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Der Katalog vermittelt eine Vorstellung von den »weltweiten« Beziehungen und Aktivitäten August 

Hermann Franckes (1663–1727) zu Beginn des 18. Jahrhunderts, die damals für einen bürgerli-

chen deutschen Theologen ganz außergewöhnlich waren. Francke verstand sein Wirken universal 

und zielte damit auch auf eine länderübergreifende Wirkung seines Handelns. Die Katalogbeiträge 

beschränken sich mit der Konzentration auf die mittel- und osteuropäischen Länder, auf die Nie-

derlande, Großbritannien, Griechenland, auf die Dänisch-Hallesche Mission in Indien sowie auf die 

Beziehungen zu Nordamerika auf die wichtigsten internationalen Beziehungen der Stiftungen. 

 

Aus dem Inhalt: 

Der Hallische Pietismus und seine Ausbreitung in Deutschland 

Beziehungen zu mittel- und osteuropäischen Ländern: 

Russland 
Böhmen 
Ungarn 
Polen 
Baltikum 

Beziehungen zu den Niederlanden, Großbritannien, Griechenland 

Die Dänisch-Hallesche Mission in Indien 

Beziehungen zu Nordamerika 


	Kataloge der Franckeschen Stiftungen
	Band 2
	Aus dem Inhalt:



